
Beichtvater (auch: Beichtiger) 52 

Spender des • Bußsakraments. Nur ein 
vom Bischof mit einer Beichtvollmacht 
ausgestatteter Priester kann nach Entge-
gennahme der • Beichte die • Absolution 
gültig erteilen, die er in kirchenrechtlich 
geregelten Ausnahmen auch verweigern 
kann. In Todesgefahr ist jeder Priester zu 
diesem Dienst bevollmächtigt und ver-
pflichtet. In der evang. Kirche kann die 
Beichte vor jedem Christen abgelegt wer-
den; berufener B. ist aber der ordinierte 
Pfarrer. Der B. muß (auch nach dem Tod 
des Beichtenden) das Beichtgeheimnis ab-
solut wahren, dabei ist er durch kirchl. 
Recht uneingeschränkt, durch staatliches 
weitgehend geschützt. T 

• Absolution, • Beichte 
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